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Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie der Suchverkehr in der «Blauen Zone» vermin
dert werden kann, indem die Anwohner-Palkkarte mit der Gültigkeit in einem Kreis gernäss 
der Poslleitzahl auch in den jeweils angrenzenden Kreisen der Poslleitzatden güttig ist 

Begründung: 

Es wird - auch jüngst in der Presse - IJT1l1lef" wieder helvorgehoben dass nicht genügend 
ParlqJlälze in dei" .elatJell Zone- vorhanden sß:I. Der HiMds,, eine Pal1dcate � lkeö
ne Garantie, einen Parkplatz auch real vorzufinden, löst das Problem des Suchverkehrs 
nicht, sondern verdrängt es blass. Die Abschnitte an den Grenzen der Kreise der Blauen 
Zone, in welchen <fte Karten von beiden PLZ-Kreisen gültig sind, bleiben auf kUJze Strecke 
beschränkt. Demgegenüber finden sich in den anstossenden PLZ-Kreisen oft viele leere 
IPtälze der" dlaleen Zcme». Dieses B:li'.lacl E:geinle Poletdial es zu ll1Ulzera. Die Gerahr"-ei
ner Strapazierung dieser AeXll>ifttät dürfte gering sein, da man in der Regel möglichst nahe 
am Wohnort parkieren will und dafür nicht entferntere Strassenzüge aufsucht Der Suchver
kehr könnte jedoch staJk abgebaut werden. 
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